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Themen im Ortschaftsrat 

Kreisinsel in Wallhausen? 

Kommt ein Aufzug in den leeren
Schacht?

Uferstrasse: 
Endlich vernünftig gestaltet? 

Vollendung 2005? 



  

Ortschaftsrat 2001 
 

Ein Rückblick  
 
Im nun zu Ende gehenden Jahr versuchte der Ortschaftsrat zusammen mit der Orts-
verwaltung die anstehenden Probleme in unserer Ortschaft Dettingen-Wallhausen zu 
lösen, bzw. an der Problemlösung zu arbeiten und die Weiterentwicklung unseres Ge-
meinwesens zu fördern. 
Dies ist nicht immer leicht, weil Dettingen-Wallhausen ja nur ein Ortsteil der Gesamt-
stadt Konstanz mit sehr eingeschränkten Gestaltungsmöglichkeiten durch Ortschafts-
rat und Ortsverwaltung ist. 
 
 
Hier ein kleiner Auszug aus dem Kata-
log der Themen, mit denen sich der 
Ortschaftsrat in seinen diesjährigen Sit-
zungen beschäftigt hat. 
 
Stand der Projekte bis Redaktions-
schluss 04. Dezember 2001 
 
- Standortsuche für einen Mobilfunk-

Sendemast 
Die Errichtung ist vorgesehen links 
vom Wirtschaftsweg zwischen Det-
tingen und Ronhausen im Wald. 
 

- Schließung der Postfiliale Wallhau-
sen 
Die Schließung ist zwischenzeitlich 
leider erfolgt. 
 

- Bau des 2. Gruppenraumes in dem 
Kindergarten Wallhausen 
Der Gruppenraum wurde Anfang 
2001 in Betrieb genommen. 
 

- Tempo 40 für die Ortsdurchfahrt 
Wallhausen 
Aussage des Oberbürgermeisters im 
Oktober 2001 anlässlich des „Bür-
gergesprächs“: Die Ausweisung von 
Tempo 40 ist nun möglich und wird 
angeordnet! 

 
- Umgestaltung Hafenvorgelände 

Wallhausen und Gestaltung der U-
ferstraße 
Die Umgestaltung des Hafenvor-
geländes beginnt im Jan/Feb 2002, 
ebenso die Gestaltung der Uferstra-
ße (wird nicht verengt). 

 

- Bauantrag zur Erweiterung des ka-
tholischen Pfarrheims und Neubau 
„Weltladen“ 
Nach vielen Hindernissen durch 
Nachbarschaft und gemeinderät-
lichen Gremien erfolgt nun der Bau. 

 
- Nordumfahrung Wollmatingen: Aus-

wirkungen auf Dettingen-
Wallhausen 
Der Radweg Dettingen  Wollma-
tingen muß die Umfahrungsstraße 
queren. Hier besteht eine unmittel-
bare Gefahr für die überquerenden 
Radfahrer; eine Unter- oder Über-
führung ist aus Kostengründen nicht 
machbar. Eine mögliche Lösung: ei-
ne Bedarfsampel. 

 
- Ruhender Verkehr (Parksituation) in 

der Ortschaft  
Es gibt in der Ortschaft – wie überall 
– viel mehr Autos als private Ab-
stellplätze. Dies produziert ver-
kehrswidriges Parken. Der Ort-



  

schaftsrat fand keine Lösung für die-
ses allgegenwärtige Problem. 

 
- Stahlpfähle statt Holz-Anbindepfähle 

im Hafen Wallhausen 
Die Lebensdauer der Stahlpfähle ist 
um ein Vielfaches höher; der stetige 
Austausch beginnt im Februar 2002. 

 

- Rekultivierung alter Streuobst-
Wiesen im „Wittmoos“ Wallhausen 
Jahrzehntelang waren die meisten 
Grundstücke ohne jegliche Pflege; 
ein Gesamt-Pflegekonzept wurde mit 
den Eigentümern erarbeitet. Die Re-
kultivierung ist für den Winter 
2002/2003 vorgesehen. 

 
- Umbau der Buswendeschleife Wall-

hausen / Querungshilfe im Bereich 
Linzgaublick/H.-v.-Tettingen–
Straße. Die Vorlage von Gestal-
tungs-Vorschlägen durch das Städ-
tebau- und Vermessungsamt erfolgt 
in der Ortschaftsratssitzung am 
12.12.01 

 
- Ersatzmaßnahme für das geplante 

Regenwasser-Bodenfilterbecken 
Riedstraße 
Eine Lösung wurde gefunden in der 
Nutzung der Rückhalteräume im Ka-
nalsystem (ungenutzte Kapazitäten 
im Rohrnetz) und durch das Anlegen 
einer ca. 4000m3 großen Wiesen-
mulde. 

 
- Anbau am Schulgebäude der Grund- 

und Hauptschule Dettingen-Wall-
hausen 

Der Anbau wurde fertiggestellt und 
wird genutzt als Betreuungsinsel 
und Bedarfsklassenzimmer. 

 
- Errichtung von 2 neuen Buswarte-

häuschen in Dettingen 
Der Neubau des Bauswarte-
häuschens Hegner Straße ist erfolgt; 
ein neues Buswartehäuschen gegen-
über der Bäckerei Kopp wird im 
Frühjahr 2002 erstellt. 

 
- Bolzplatz beim Kinderspielplatz 

Wallhausen 
Eine Wiese als „Behelfs-Bolzplatz“ 
kann seit September genutzt wer-
den 

 
- Errichtung eines Kreisverkehrs beim 

Gasthaus „Kreuz“ 
Der Ortschaftsrat lehnte das Vorha-
ben mit knapper Mehrheit ab; der 
Technische- und Umweltausschuss 
stimmte jedoch zu. 

 
- Rathaus Dettingen – Sanierung / 

Umbau und Ausbau 
Aussage des Oberbürgermeisters 
beim „Bürgergespräch“ im Oktober 
2001: Die Realisierung ist nicht vor 
2005 möglich. Der Ortschaftsrat for-
dert die Baumaßnahme schon frü-
her. 

 
- Änderung des Flächennutzungspla-

nes zur Bebauung von „Linzgaublick 
Ost“ in Wallhausen 



  

Der Ortschaftsrat stimmte knapp ei-
ner Änderung zu; eine Beschlussfas-
sung im Technischen- und Umwelt-

ausschuss und Gemeinderat ist noch 
nicht erfolgt. 

Albert Griesmeier 
 

 

       * 
Zweierlei Maß ? 
 

Sind die Dettinger und Wallhauser Bürgerinnen und 
Bürger zu freundlich? 
 
Neidvoll können Dettinger und Wallhau-
ser nach Litzelstetten blicken. Dort 
wurde kürzlich im Beisein des Oberbür-
germeisters ein neues Bürgerzentrum 
der Öffentlichkeit übergeben. Die Bür-
ger freuten sich und OB Frank ließ sich 
feiern. 
 
Ganz anders bei uns. Der Bericht über 
den Besuch des Oberbürgermeisters in 
Dettingen trägt die Überschrift „Eitel 
Freude für den Oberbürgermeister“, 
was sagen will, dass der Aussage des 
Oberbürgermeisters, es sei für Dettin-
ger Anliegen eben kein Geld in der Kas-
se, wenig Widerstand entgegengesetzt 
wurde.  
 
Mit dem Um- und Ausbau des Dettinger 
Rathauses wurde vor mehr als zehn 
Jahren begonnen. Die damaligen Pläne 
sahen eine 
Gesamtsa-
nierung 
und den 
Einbau von 
Vereins-
räumen im 
1. OG so-
wie einen 
Bürgersaal 
im Dach-
geschoss 
vor. Ver-
wirklicht 
wurde da-
mals ein kleiner Teil: Das Unterge-
schoss wurde saniert, der Verwaltungs-
bereich im Erdgeschoss verbessert und 

der Aufzugsschacht für den Bürgersaal 
errichtet.  
 
Dabei ist es bis heute geblieben, und 
die Situation ist sehr unbefriedigend. 
Zwar konnte der unmittelbar notwendi-
ge Bedarf der Schule durch den Bau 
eines weiteren Klassenzimmers befrie-
digt werden und auch für den zu klei-
nen Werkraum wurde eine andere Lö-
sung gefunden. Es ist aber damit zu 
rechnen, dass die Dettinger Schule als-
bald weiteren Raumbedarf anmelden 
wird, denn steigende Schülerzahlen, 
Kernzeiten- und Ganztagsbetreuung  
stehen an. 
Zum anderen ist der heute dem Ort-
schaftsrat zustehende Mehrzweckraum 
in der Schule alles andere als attraktiv: 
Kahle Wände, durchgesessene Stühle 
und eine unzureichende Ausstattung. 

Zumindest in 
den hinteren 
Zuhörer-Reihen 
sind die Ort-
schaftsrätinnen 
und –räte 
kaum oder 
nicht zu ver-
stehen, die auf 
die Minimal-
Leinwand proji-
zierten Dinge 
können nicht 
erkannt wer-
den. Nirgends 

in der Stadt sind die Volksvertreter und 
die zuhörenden Bürgerinnen und Bürger 
derart schäbig untergebracht. 



  

In einer seiner letzten Sitzungen hat 
deshalb der Ortschaftsrat den einstim-
migen Beschluss gefasst, den Umbau 
des Rathauses endlich fertig zu stellen. 
Dies wird auch ein Thema bei den an-
stehenden Haushaltsberatungen für 
2002 und 2003 sein. Ortsvorsteher 
Griesmeier stellt sich vor, dass das 
Rathaus im Jahr 2005 fertiggestellt sein 
soll, dann nämlich gehört Dettingen 30 
Jahre zu Konstanz. Ziel muss es sein, 
im Jahr 2005 in den neu gestalteten 
Räumen auf diese 30 Jahre zurückzubli-
cken. 

Dies wäre eine Perspektive, allerdings 
muss dann der Haushaltsplan geändert 
werden, denn derzeit ist der Hauptteil 
der Maßnahme erst im Jahr 2006 ein-
gestellt. Ob ein Vorziehen gelingt, 
hängt letztlich vom Gemeinderat ab. 
 
Der Oberbürgermeister hat als Vorsit-
zender und Verwaltungschef zwar eine 
starke Stellung aber im Gemeinderat 
halt auch nur eine Stimme. 
 

Roland Schöner 

------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

 GmbH 
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Dettinger Kaufhaus 

Allensbacher Straße 3     07533/9946-0 
die vielseitige Einkaufsstätte auf dem Bodanrück 

- IM SERVICE SO GUT WIE IM SORTIMENT - 

Stehcafé mit Snackbar 
Geschenkkörbe 
Geschenkschecks 
Plattenservice 
Spezialität: Käsebretter 
Fotodienst über Nacht 
Kopien – Fax 
Smokythek 

Zustelldienst 
Leergutautomat 
Teppich-Reinigungs- 
Miet-Service 
Tapetenstripper 
Bodenbelagsstripper 
Farbabteilung mit 
Farbmischstation 

Lift in den Drogeriemarkt 
Für Rollstuhl und Einkaufswagen 

     Öffnungszeiten:  
täglich von 7 bis 19 Uhr 
durchgehend 
Samstags von 7 bis 13Uhr 

Wir wünschen Ihnen allen  
ein frohes Weihnachtsfest 

und alles Gute  
zum Neuen Jahr 2002 



  

Ergebnis des Bürgerentscheids: 
 
Dettinger und Wallhauser Ergebnis im Schnitt  -  et-
was bessere Wahlbeteiligung. 
 
Das Ergebnis der drei Dettinger und des Wallhauser Stimmbezirks sieht folgenderma-
ßen aus: (Zahlen: Stadt Konstanz, Hauptamt) 
 

Wahlkreis 
 

Wahl- 
berechtigte 

abgegebene 
Stimmen 

gültige 
Stimmen 

Ja 
 

Nein 
 

Dettingen I 813 337 337 225 112 
Dettingen II 816 316 315 229 86 
Dettingen III 748 248 247 187 60 
Summe Dett. 2377 901 899 641 258 
Wallhausen 859 317 317 226 91 
Gesamt 3236 1218 1216 867 349 
      
Wahlbeteiligung in Prozent 37,64  Prozent Prozent 
    71,30 28,70 
      
Konstanz gesamt 37,54  72,92 27,08 

 
Damit liegt Dettingen-Wallhausen im Konstanzer Durchschnitt mit einer leicht besse-
ren Wahlbeteiligung und einem unbedeutend schlechteren Ergebnis für die „Ja“-
Stimmen. Auch in Dettingen wäre das erforderliche Quorum nicht erreicht. 30% der 
Stimmberechtigen sind 971 Stimmen aber nur 867 haben mit „Ja“ gegen den Katama-
ran gestimmt. Im gesamten Bereich hat es zwei ungültige Stimmen gegeben, zwei 
Personen haben mit Briefwahl abgestimmt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bilder aus der Katamaran Info-Veranstaltung 
im Mehrzweckraum der Schule 



  

 

Die Katamaran - Veranstaltung 
erfreute sich eines außeror-
dentlich guten Besuchs. Nach 
einer Begrüßung durch Jens 
Bodamer und nach Statements 
von Bürgermeister Volker Fou-
quet, den Stadtwerkechefs Ku-
no Werner und Rainer Schöttle 
und den Stadträten Sautter, 
Ellegast und Maier ergab sich 
unter der Moderation von Kurt 
Demmler eine interessante und 
längere Diskussion. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Susanne Sargk: SPD-Bundestagskandidatin 
 
In einer außerordentlich gut 
besuchten Mitgliederversammlung 
der SPD-Ortsvereine Dettingen-
Wallhausen und Allensbach stellte 
sich Susanne Sargk als Bewerberin 
für die Bundestagskandidatur vor. 
In der SPD-Nominierungskonferenz 
im Milchwerk Radolfzell wurde sie 
mit großer Mehrheit als SPD-
Kadidatin für unseren Wahlreis 
Konstanz nominiert. Nun gilt es auf 
dem Listenparteitag am 2.3.2002 
einen aussichtsreichen Listenplatz 



  

Wir wünschen Ihnen  
frohe Weihnachten  
und ein glückliches  
Neues Jahr 2002 

 

zu besetzen. Susanne Sargk ist 
Stadträtin und Kindergarten-
leiterin in Singen, verheiratet und 
Mutter zweier Töchter. Ihr 
Hauptaugenmerk liegt auf der 
Familien und Sozialpolitik. 

 
 

Kleine Statistik für 
Dettingen-Wallhausen 

 
Wussten Sie schon dass die 
Einwohnerzahl von Dettingen-
Wallhausen im Jahr 2000 von 
4238 auf 4272 angestiegen ist? 

 
Im gleichen Zeitraum wurden 37 
Kinder geboren. 

 
Außerdem gibt es in Dettingen-
Wallhausen insgesamt 2917 
Kraftfahrzeuge (250 Krafträder, 
2222 PKW, 195 Nutzfahr-     
zeuge und 250 Anhänger). 
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